
STEICO SE: Q1 2023 – Jahresauftakt 
mit weiterem Lagerabbau bei 
STEICO Händlern. 

• Finaler Jahresabschluss 2022 bestätigt 
vorläufige Zahlen  
 
• Verwaltungsrat schlägt eine  
Dividende von 0,40 Euro je Aktie für das 
Geschäftsjahr 2022 vor 
 
Feldkirchen bei München, 14. Mai 2023 – Der STEICO 

Konzern (ISIN DE000A0LR936) hat heute den 

Geschäftsbericht für das Jahr 2022 sowie die 

Zwischenmitteilung für das erste Quartal 2023 

veröffentlicht.  

 

Geschäftsentwicklung 2022 

Kennzahl 2022 2021 

Umsatzerlöse  445,2 Mio. € 388,2 Mio. € 

Gesamtleistung (GL)  467,4 Mio. € 395,6 Mio. € 

EBITDA  90,0 Mio. € 91,3 Mio. € 

EBITDA Marge in % GL 19,3% 23,1% 

EBIT   65,2 Mio. €  67,6 Mio. € 

EBIT Marge in % GL 13,9 % 17,1% 

Konzernjahresüberschuss  47,9 Mio. € 48,2 Mio. € 

Gewinn je Aktie 3,40 € 3,42 € 
Eigenkapitalquote in %  
(zum 31.12.) 53,5 % 

 
54,5 % 

 

Der STEICO Konzern agiert in einem Marktumfeld, das sich nach 

einem rund zweijährigen Nachfrageboom in einer 

Normalisierungsphase befindet. Steigende Zinsen und die 

wachsende Inflation zeigten im Jahr 2022 erste Auswirkungen auf die 

Baukonjunktur. Gleichzeitig waren Holzfaser-Dämmstoffe als Resultat 

neu geschaffener Produktionskapazitäten deutlich besser im Markt 
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verfügbar. In der Folge normalisierte sich die Nachfrage. Nachdem 

Händler und Verarbeiter in der Boomphase überproportionalen 

Lageraufbau betrieben hatten, wurden ab dem zweiten Halbjahr 2022 

die Lagerbestände sukzessive zurückgefahren. Entsprechend 

geringer fiel der Bedarf an zusätzlichen Lieferungen aus. 

Dennoch konnte der STEICO Konzern den Umsatz um 14,7% auf 

445,2 Mio. € steigern. Das EBITDA liegt mir 90,0 Mio. € um 1,4% 

unter Vorjahr, das EBIT sank um 3,6% auf 65,2 Mio. €. Der 

Jahresüberschuss liegt mit 47,9 Mio. € um 0,6% unter Vorjahr.  

Der Gewinn pro Aktie beträgt 3,40 € (Vorjahr: 3,42 €). 

 

Geschäftsentwicklung im ersten Quartal 2023 

Kennzahl Q1 2023 Q1 2022 

Umsatzerlöse  96,5 Mio. € 115,9 Mio. € 

Gesamtleistung (GL)  97,9 Mio. € 115,8 Mio. € 

EBITDA  12,8 Mio. €  23,5 Mio. € 

EBITDA Marge in % GL 13,1% 20,3% 

EBIT  5,9 Mio. €  17,2 Mio. € 

EBIT Marge in % GL 6,0% 14,9% 

Periodenüberschuss  2,1 Mio. € 11,8 Mio. € 

 

Nachdem das erste Quartal 2022 noch durch die Boomphase geprägt 

war, fiel das erste Quartal 2023 gedämpfter aus. Der Auftragsbestand 

ist zwar bei den STEICO Verarbeitungsbetrieben anhaltend hoch, 

dennoch agierte der Handel sehr zurückhaltend. Nach Ansicht der 

Unternehmensleitung ist das insbesondere auf die verbesserte 

Verfügbarkeit von Holzfaser-Dämmstoffen zurückzuführen – viele 

Händler fahren daher Lagerbestände weiter zurück und betreiben ein 

rein bedarfsorientiertes Bestellverhalten. Hinzu kommen vielerorts 

widrige Witterungsbedingungen sowie die Auswirkungen einer 

Cyberattacke auf STEICO Anfang März.  

So liegt der Umsatz im ersten Quartal 2023 mit 96,5 Mio. € um 16,7% 

unter Vorjahr. Das EBITDA beläuft sich auf 12,8 Mio. € und fällt damit 

um 45,5% geringer aus als im Vorjahr. Das EBIT liegt bei 5,9 Mio. € 

und 65,9% unter Vorjahr. 
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Dividendenvorschlag 

Der Verwaltungsrat schlägt der Hauptversammlung vor, 

den Bilanzgewinn 2022 der STEICO SE zur Ausschüttung 

einer Dividende von 0,40 € je Aktie zu verwenden 

(Dividende 2021: 0,40 € je Aktie). Das Volumen der 

Ausschüttung würde insgesamt 5.633.386,00 € betragen. 

Ausblick 

Trotz des schwächeren ersten Quartals erwartet die 

Unternehmensführung für das verbleibende Jahr eine deutliche 

Nachfragesteigerung, vor allem in der zweiten Jahreshälfte. Neben 

der saisonbedingten Belebung und dem hohen Auftragsbestand bei 

den Verarbeitungsbetrieben wird zunehmend mit positiven Impulsen 

aus der anziehenden Sanierungstätigkeit gerechnet. 

Aufgrund des insgesamt anspruchsvolleren Umfelds geht das 

Direktorium dennoch von einer leicht gedämpften Entwicklung für das 

Gesamtjahr 2023 aus. 

Sofern sich aus der weiteren Konjunkturentwicklung keine negativen 

Effekte ergeben, rechnet die Unternehmensleitung mit einem Umsatz 

auf Vorjahresniveau um die 445 Mio. € und einer EBIT-Quote 

zwischen 10% und 15% (im Verhältnis zur Gesamtleistung). 

 

 

Die vollständigen Berichte stehen unter www.steico.com/ir 

zum Download bereit. 
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Unternehmensprofil 
Der STEICO Konzern entwickelt, produziert und vertreibt ökologische 
Bauprodukte aus nachwachsenden Rohstoffen. Dabei ist STEICO 
Weltmarktführer im Segment der Holzfaser-Dämmstoffe. 

STEICO ist als Systemanbieter für den ökologischen Hausbau positioniert und 
bietet als branchenweit einziger Hersteller ein integriertes Holzbausystem an, 
bei dem sich innovative Holztragwerke und ökologische Dämmstoffe ergänzen. 

Furnierschichtholz und Stegträger bilden die Tragwerkskomponenten des 
Systems. Zu den Dämmstoffen zählen flexible und stabile Holzfaser-
Dämmplatten, Fassadendämmstoffe, sowie Einblasdämmung aus Holzfasern 
und Zellulose. Abdichtungsprodukte für die Gebäudehülle runden das 
Gesamtsystem ab.  

Seinen Kunden bietet der STEICO Konzern eine einzigartige Sortimentsvielfalt 
bis hin zur Vorfertigung kompletter Bauteile für den Holz-Elementbau. 

Die Produkte des Münchner Unternehmens finden beim Neubau und bei der 
Sanierung von Dach, Wand, Decke, Boden und Fassade erfolgreich 
Verwendung. STEICO Produkte ermöglichen den Bau zukunftssicherer, 
gesunder Gebäude mit besonders hoher Wohnqualität und einem gesunden 
Raumklima. So schützen STEICO Produkte zuverlässig vor Kälte, Hitze sowie 
Lärm und verbessern dauerhaft die Energieeffizienz der Gebäude. 

Kontakt 

Andreas Schulze 
STEICO SE  
Otto-Lilienthal-Ring 30 
85622 Feldkirchen 
Fon: +49-(0)89-99 15 51-548 
Fax: +49-(0)89-99 15 51-704 
E-Mail: a.schulze@steico.com 
www.steico.com 

 

 


